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DIAGNOSTIK/THERAPIE/OP 

Ihre Untersuchungs-, Therapie- und OP-Termine 

werden unsererseits organisiert. Darüber werden 

Sie selbstverständlich informiert. Sollten Sie die 

Station an diesen Tagen verlassen, bitten wir Sie 

das Pflegepersonal darüber zu informieren. 

ENTLASSUNGSMANAGEMENT 

Über Ihren Entlassungstermin werden Sie frühzeitig 

informiert. Einen Tag vor Ihrer Entlassung erstellen 

wir eine Entlassungscheckliste. Zudem wird der 

Arzt ein Entlassungsgespräch mit Ihnen führen.  

Am Tag der Entlassung können Sie sich zwischen  

9 und 10 Uhr abholen lassen, nachdem Sie Ihren 

Entlassungsbrief in der Neurochirurgischen Ambu-

lanz abgeholt haben. Wir bitten Sie Ihr Zimmer  

bis spätestens 10 Uhr zu verlassen. Melden Sie sich 

bitte bei der Patientenaufnahme ab, dort können 

sie auch den Eigenanteil begleichen.  

EIN OFFENES WORT 

Wenn Sie Wünsche, Rückfragen, Anregungen oder 

Beschwerden haben, sprechen Sie uns gerne an 

oder nutzen Sie das Meinungsformular, welches 

Ihnen bei der Aufnahme ausgehändigt wurde. 

Friedhelm Büter 

Bereichsleitung 

Priv.-Doz. Dr. med. habil.  

Christoph Tschan 

Chefarzt 

IHRE ANSPRECHPARTNER 

Leitender. Oberarzt:  Dr. med. univ. Shadi Salem 

Ltd. Oberarzt Wirbel- 

säulenchirurgie:    Ahmad Sayed Al Sheikh 

Stellv. Leitung:     Lisa Huer 
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LIEBE PATIENTIN, LIEBER PATIENT, 

herzlich Willkommen auf der Station H21. 

Ein multiprofessionelles Team bestehend aus  

Ärzten, Pflegekräften, Physiotherapeuten, Ergo-

therapeuten, Logopäden, sowie Sozialarbeitern 

sorgt für eine optimale Behandlung und Weiterver-

sorgung unserer Patienten. Sollten Sie neben  

neurochirurgisch behandelbaren Krankheiten  

weitere Erkrankung haben, so werden selbstver-

ständlich andere fachärztliche Spezialisten des  

Hauses hinzugezogen. 

PFLEGERISCHE BETREUUNG 

Wir arbeiten nach dem Prinzip der Bereichspflege. 

Eine Pflegekraft wird Ihnen als feste Ansprechpart-

nerin auf unserer Station zugewiesen. Sie bespricht 

mit Ihnen und ggf. Ihren Angehörigen Ihre pflegeri-

sche Versorgung und gibt wichtige Informationen an 

das multidisziplinäre Team weiter, die unterstützend 

mitwirken. Wenn Sie Fragen oder ein Anliegen ha-

ben, wenden Sie sich gerne an Ihre zuständige Pfle-

gekraft. Bei einem längeren stationären Aufenthalt 

kann es notwendig sein, dass ein Wechsel stattfin-

det. Über diesen Wechsel werden Sie selbstver-

ständlich informiert.  

Angehörigengespräche mit den Stationsärzten sind  

ab 14 Uhr oder nach Terminabsprache möglich.  

Aufgrund eines unvorhersehbaren Tagesablaufes 

bitten wir Sie um Verständnis bei Abweichungen 

des Zeitablaufes. 

BESUCHS– UND  

AUFENTHALTSMÖGLICHKEITEN 

Um die Bedürfnisse und die Intimsphäre der Patien-

ten zu wahren, bitten wir Sie die Besuchszeit von 14 

bis 19 Uhr einzuhalten. In Ausnahmen nehmen Sie 

bitte Kontakt mit dem Pflegeteam auf.  

Gerne können Sie weitere Aufenthaltsbereiche  

des Ludmillenstiftes, wie beispielsweise den Park 

und das Café im Eingangsbereich nutzen oder Sie 

besuchen unsere Emmaus-Kapelle.  

Auf unserer Station befindet sich für Sie und Ihre 

Angehörigen eine Kaffeebar zur Selbstbedienung, 

die Sie ab 8:00 Uhr nutzen können. 

VISITE 

Einmal wöchentlich  Chefarztvisite von  

          Priv.-Doz. Dr. med. habil.  

          Christoph Tschan 

Täglich       Stationsarzt- und  

          Oberarztvisite 

Die Visiten erfolgen auf unserer Station zu  

nicht festgelegten Zeiten. 

Um den Behandlungserfolg schnellstmöglich zu 

erreichen, ist das persönliche Gespräch mit den 

Ärzten, Pflegenden und Therapeuten sehr wichtig. 

Haben Sie keine Scheu, sich etwas erklären zu las-

sen. Unser Tipp: Notieren Sie sich Ihre Fragen für 

die Visite.  

AUFNAHMEABLAUF 

Nach Ihrer Ankunft auf der Station führt eine Pflegekraft mit Ihnen 

das Aufnahmegespräch, macht Sie mit den Örtlichkeiten unserer 

Station vertraut und begleitet Sie auf Ihr Zimmer. Hier wird durch  

den Stationsarzt Ihre Behandlung besprochen. Um Verzögerungen 

der Untersuchungen zu vermeiden, halten Sie sich bitte am Aufnah-

metag auf der Station auf. 

TAGESABLAUF 

6:30 Uhr  Pflegerische Dienstübergabe 

Ab 6:40 Uhr  Pflegerische & therapeutische Betreuung 

Ab 7:45 Uhr  Frühstück 

Ab 9:00 Uhr  Pflegerische & therapeutische Betreuung, 

  Menübestellung    

Ca. 11:45 Uhr  Mittagessen 

13:00 Uhr  Pflegerische Dienstübergabe 

Ab ca. 13:30 Uhr Kombizeit: Übergabe am Patientenbett mit  

  pflegerischer und therapeutischer Betreuung  

  (z.B. Aktivitasanwendung, Blutdruckmessung,  

  Infusionsgabe) 

Ab ca. 14:00 Uhr  Aufklärungs– und Narkosevorbereitungs-   

   gespräch 

Ca. 14:30 Uhr  Nachmittagskaffee, 

  mobile Patienten bedienen sich eigenständig  

  an der Kaffeebar 

Ca. 17:00 Uhr  Abendessen 

Ab ca. 18:30 Uhr Pflegerische & therapeutische Betreuung 

20:15 Uhr  Pflegerische Dienstübergabe 

Ab 20:30 Uhr  Beginn des Nachtdienstes, pflegerische  

  Betreuung,  anschließende Nachtruhe 


